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Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin 16 Mai In der 23 Sitzung des Reichs
tages welcher am Tische des Bundesrathes die Staats
Minister Delbrück I r Leonhard und von Fäustle der Prä
sident vr Friedberg und mehrere andere Bundeskommiffarien
beiwohnten wurde die Berathung über den sechsten Bericht
der Petitions Kommission betreffend die Petitionen für und
wider den Jesuiten Orden fortgesetzt An der Diskussion
betheiligten sich zunächst die Abgg Kiefer Gravenhorst und
Reichensperger Olpe Hierauf wurde ein neues Unter
amendement zu dem Antrage des Abg Wagener Neustettin
eingebracht von den Abgg Dr Marquardseu von Blancken
burg Dr Lucius Erfurt und vr Marqnardt Barth
Derselbe geht dahin

Der Reichstag wolle beschließen die Nr 2 des ge
nannten Antrages in folgender Fassung anzunehmen 2
insbesondere einen Gesetzentwurf vorzulegen welcher auf
Grund des Einganges und des Artikels 4 Nr 15 und 16
der Reichsverfassung die rechtliche Stellung der religiösen
Orden der Kongregationen und Genossenschaften die Frage
ihrer Zulassung und deren Bedingunzen regelt so wie die
staatsgefährliche Thätigkeit derselben namentlich der Gesell
schaft Jesu, unter Strafe stellt

Seitens der Polnischen Abgeordneten wird ein Antrag
eingebracht der dahin geht unter Protest gegen die bereits
erfolgte Ausweisung der Jesuiten aus den Landestheilen
Polnischer Nationalität über sämmtliche Petilionen zur
Tagesordnung überzugehen Der Antrag fand nicht die
nöthige Untechützung

Fürst Bismarck war während Reichensperger sprach
eingetreten und wohnte der Verhandlung bis zum Schlüsse
bei Nach einer Reihe persönlicher Bemerkungen Wune
der vom Abgeordneteu Malinckrodt vorgeschlagene Uebergang
zur Tagesordnung mit 224 gegen 72 Stimmen abgelehnt
Es wurde sodann der Antrag Gravenhorst Sonnemann ab
gelehnt die Einleitung und die Nr 1 des Antrags Wag
ner angenommen Die Resolution Schulze wurde auch ab
gelehnt und der combinirte Antrag schließlich mit großer
Majorität angenommen

Derselbe lautet sämmtliche in dem 6 Petitionsbericht
näher bezeichneten Petitionen dem Herrn Reichskanzler zu
überweisen mit der Aufforderung 1 darauf hinzuwirken
daß innerhalb des Reiches ein Zustand des öffentlichen
Rechts hergestellt werde welcher den religiösen Frieden
die Parität der Glaubensbekenntnisse und den Schutz der
Staatsbürger gegen Verkümmerung ihrer Rechte durch geist

liche Gewalt sicher stellt 2 insbesondere einen Gesetz
Entwurf vorzulegen welcher auf Grund des Eingangs und
des Artikels 4 Nr 13 und 16 der Reichsverfassung die
rechtliche Stellung der religiösen Orden Congregationen
und Genossenschaften die Frage ihrer Zulassung und deren

Bedingungen regelt sowie die staatsgefährliche Thätigkeit
derselben namentlich der Gesellschaft Jesu unter
Strafe stellt

Die Berathungen der freien Commission des Her
renhauses über den Kreisordnungs Entwurf sind zu einem
materiellen und formellen Abschluß gelangt Die C St
schreibt darüber Die Beschlüsse beruhen durchweg auf
denjenigen Grundgedanken welche das Abgeordnetenhaus
acceptnt hat Die Thatsache daß eine Uebereinstimmung
zwischen der ganz überwiegenden Mehrheit des Abgeordne
tenhauses und der freien Commission in allen Hauptpuncten
hergestellt ist kann nur als ein wesentlicher bedeutungs
voller Schritt dem Ziele des Gelingens zu charakterisirt
werden Was den practischen Fortgang der Angelegenheit
betrifft so werden in diesen Tagen die zum Reichstag und
sonst hier anwesenden Mitglieder der Kreisordnungs Com
mission des Abgeordnetenhauses zusammentreten um sich
über die Anträge d r freien Commission d S Herrenhauses
schlüssig zu machen und um die Angelegenheit so vollstän
dig vorzubereiten daß das Abgeordnetenhaus bei der Wie
derausnahme seiner Arbeiten genau formnlirte Vorschläge

die zwischen der deutschen Regierung und
dem Batican schwebende Differenz wird der Wiener Deut
schen Zeitung von hier geschrieben Der Reichskanzler
wird den Geschäftsträger bei dem heiligen Stuhle belassen
allein von der Errichtung einer Nuntiatur in Berlin absehen
Die Errichtung einer Nuntiatur für das Deutsche Reich in
Berlin unter gleichzeitiger Aufhebung der Nuntiatur in
München war nämlich bereits mit dem Cardinal Staats
fecretär Antonelli verabredet Dabei bestand jedoch die Vor
ausfetzung der Ernennung des Cardinals Hohenlohe zum
außerordentlichen Botschafter bei dem römischen Stuhle
Antonelli hat diese Verabredung nicht eingehalten Zum
Nuntius in Berlin war Mfgr Luigi derzeit in Paris
designirt

Die Nachricht das der Kronprinz von Italien
Berlin in nächster Zeit besuchen werde erweist sich als
authentisch Die heulige Prov Lorr sagt darüber Die
Taufe der jüngst geborenen Tochter unseres Kronprinzlichen
Paars wird in der ersten Woche des Juni stattfinden Auf
Anlaß derselben wird in Folge einer Einladung unseres
Kronprinzen auch der Ktonprmz Humbert von Italien
mit der Kronprinzessin Margarethe zum Besuche an unserem
Kaiserlichen Hofe eintreffen

Die Spen Ztg schreibt Dem Vernehmen nach
hat die Regierung für den nächsten Etat die Bewilligung
von Servis an sämmtliche Beamte in größeren Städten
in Aussicht genommen und zwar soll derselbe in ähnlicher
Weise wie bei den Militärs nach dem Range und der
Höhe des Gehaltes bemessen werden Wird ein solcher
Beamter demnächst in eine Stadt versetzt so fällt diese
Mehrzahlung fort Die bisher den Beamten gewährten

Zulagen haben sich als ganz ungenügend erwiesen und sind
in den meisten Fällen von den betreffenden Hauswirthen
für erhöhte Miethszahlungen in Anspruch genommen so
daß ihnen für die Theuerung der übrigen Lebensbedürfnisse
fast gar nichts übrig verblieben ist

Der neubegründete Verein Jnvalideudank vollzog
am ö d Mts Mittags in der Wohnung Ihrer Excellenz
der Frau Gräfin von Oriolla seine definitive Konstitnirung
durch endgültige Feststellung und Annahme des Statuts von
Seiten der zu diesem Zweck versammelten Personen unter
welchen die höchsten Gesellschaftskreise vertreten waren

Es ist bekanntlich der Zweck des Vereins arbeitsfä
higen invaliden Kriegern der deutschen Land und Seemacht
geeignete Beschäftigung zu verschaffen die ihnen eine mög
lichst gesicherte unabhängige Existenz gewährt Ist es an
gängig so sollen auch Wittwen und Waisen gefallener und
verstorbener Krieger durch den Verein lohnende Beschäftigung
erhalten Zu dem Ende wird der Verein theils eigene
Geschäftsinstitute gründen theils mit bestehenden eine Ver
bindung unterhalten Für die Mitglieder darf aus der
Durchführung des Vereinszweckes keinerlei Gewinn ent
stehen

Hannover 16 Mai In der vorgestrigen Sitzung
des Reichstages beklagte sich der Abg Windthorst darüber
daß die Hohenlohe fche Angelegenheit vorzeitig in die Öf
fentlichkeit gebracht worden sei Fürst Bismarck schob
darauf die Schuld daran den der Curie nahestehenden
Kreisen zu und deutete an daß Herr Windthorst selbst
wohl dabei betheiligt sein werde

Der Hann Cour ist in der Lage zu der hier dls
cutirten von Hrn Windthorst wie sich gleich zeigen
wird sehr unvorsichtiger Weise angeregten Frage einen
intevManten Beitrag zu liefern Das Telegramm des
Wotff schen Bureaus aus Rom welches die Ablehnung der
Ernennung meldete traf am 3 Mai in Berlin ein und
wurde am 3 Mai Abends von der Norddeutschen Allge
meinen Zeitung als begründet bezeichnet Die im Wahl
kreise des Hrn Windthorst als der Local Moniteur fun
girenden Neuen Volks Blätter in Osnabrück aber brach
ten schon am 2 Mai früher als die gesammte übrige
Presse an dem Tage selbst von welchem das Schreiben
des Cardinals Antonelli an Hrn v Derenthall datirt ist
die Nachricht von der Ablehnung in einem Original Tele
gramm ans Rom Die Nachricht über deren Verbreitung
sich Hr Windthorst bellagle ist also zuerst in dem Mo
niteur seines Wahlkreises dem er selbst nach vielen An
zeichen zu urtheilen sehr nahe steht verbreitet worden

München Der Kaiser von Rußland hat vierund
zwanzig Stabs und Oberossiciere der baierischen Cavallerie
Regimenter Großfürst Constantin und Kronprinz des
deutschen Reiches anläßlich der tapferen Haltung derselben
während des deutsch französischen Krieges decorirt

Feuilleton
Der Polheiagent

Bon Emil Gaborean

47 FortsetzungJawohl Herr Richter
Und wohin gingen Sie
Spazieren
Allein ohne Ziel und den ganzen Abend
Jawohl
Dann haben Sie doch die Güte mir ganz Igenau

anzugeben welchen Weg Sie einschlugen
Das werde ich leider wohl kaum können Herr Richter

Ich ging aus um zu gehen um mir Bewegung zu machen
um die dumpfe Schwermuth die seit drei Tagen über mir
lag abzuschütteln Ich weiß nicht ob Sie sich meine Si
tuation ganz vorstellen können ich hatte den Kops ver
loren und irrte wie ein Wahnsinniger in den Straßen
umher ich

Das klingt sehr unwahrscheinlich unterbrach ihn der
Richter Sie sind also Niemandem begegnet der jetzt be
zeugen könnte Sie gesehen zu haben Sie haben mit
Keinem geredet und sind nirgends eingekehrt in kein Kaffee
haus kein Theater

Nein nirgends
Das ist ein sehr großes Unglück für Sie mein Herr

ja ein sehr großes Unglück denn ich darf Ihnen nicht
verhehlen daß die Wittwe Lerouge gerade an diesem
Dienstagabend zwischen acht und zwölf Uhr ermordet wor
den ist Wir wissen sogar die Stunde wenn dies gesche
hen Es geschieht daher in Ihrem eigensten Interesse
mein Herr wenn ich Sie nochmals dringend ersuche sich
die Sache wohl zu überlegen und Ihr Gedächtniß etwas
anzustrengen

Die Angabe von Zeit und Stunde des Mordes schien
Albert vollends außer Fassung zu bringen wenigstens fuhr
er verzweifelt mit der Hand an die Stirn Nichtsdestoweni
ger war seine Stimme ruhig als er nach einer augenblick
lichen Pause erwiderte

Ich bin sehr unglücklich Herr Richter aber ich habe
mir nichts zu überlegen

Herr Daburon nahm jetzt die über die aus dem Pa
lais mitgenommenen Beweisstücke gebreiteten Bücher weg
und sagte

Wir kommen jetzt zur Prüfung der auf Ihnen lasten
den Verdachtsgründe Haben Sie die Güte etwas näher
zu kommen Räumen Sie ein daß diese Gegenstände
Ihnen gehören

Jawohl Herr Richter sagte Albert ruhig alles dies
ist mein Eigenthum

Sehr wohl Fangen wir zunächst mit diesem Fleuret
an Wer hat es abgebrochen

Ich mein Herr indem ich mit Herrn von Courtivois
fleuretirte was dieser Letztere bezeugen wird

Man wird ihn verhören Und was wurde aus der
abgebrochenen Spitze

Das weiß ich nicht Vielleicht würde mein Kammer
diener Lubin darüber Auskunft geben können

Doch nicht Er hat zu Protokoll gegeben diese Spitze
lange aber vergeblich gesucht zu haben Außerdem muß
ich Ihre Aufmerksamkeit darauf lenken daß die Wittwe
Lerouge offenbar mit einem zugespitzten Fleuretende von
dem man vorher den Knopf abgefeilt hatte ermordet wor
den ist Den Beweis liefert dieses Stückchen Zeug an
welchem der Mörder seine Waffe nach verübter That abge
wischt hat

Ich würde Sie bitten in dieser Hinsicht die sorgfäl
tigsten Nachsuchungen anstellen zu lassen die Spitze muß
sich wieder finden

Wir werden es an den nöthigen Befehlen nicht fehlen

lassen Dann aber sehen Sie sich doch bitte einmal die
Fußspur des Mörders an wie sie auf diesem Stück Papier
sorgfältig abgedrückt ist Ich stelle einen Ihrer Halbstiefeln
darauf und sehen Sie selbst die Sohle paßt bis auf die
geringsten Linien darauf Dieses Stück Ghps ist in die
Spur der Ferse abgedrückt worden und sehen Sie Ihre
eigenen Fersen passen ganz genau hinein

Albert folgte den Bewegungen des Richters mit ficht
licher Unruhe Offenbar kämpfte er gegen einen wachsen
den inneren Schrecken War er eine Beute jenes plötz
lichen Entsetzens geworden das den Verbrecher überfällt
sobald er keinen Ausweg mehr steht Auf alle Bemerkun
gen des Richters hatte er nur ein dumpfes Das ist wahr
das ist vollkommen wahr zur Antwort

Wirklich fragte Herr Daburon ironisch Aber ur
theilen Sie nicht zu schnell Der Verbrecher hatte einen
Regenschirm dessen Ende in den feuchten Lehm einsank und
so die hölzerne Einfassung die das Zeug am unteren Ende
zusammenhält darin abdrückte Hier ist das von uns mit
der größten Sorgfalt aufgehobene Stück Lehmerde und
hier ist Ihr Regenschirm Jetzt vergleichen Sie bitte die
beiden Rundungen Sind dieselben mit einander ähnlich
oder nicht

Diese Artikel werden tausendweise fabricirt wandte
Albert schüchtern ein

Sehr wohl Sehen wir also davon ab Dann sehen
Sie dieses auf dem Schauplatze des Verbrechens aufgefun
dene Cigarreuendchen und sagen Sie mir zu welcher
Sorte es gehört und wie es geraucht worden ist

Es ist eine Trabucocigarre und ist mittelst einer Spitze
geraucht worden

Wie diese hier nicht wahr drängte der Richter in
dem er auf die Ambra und Meerschaumspitzen zeigte die
von dem Kamin des Bibliothekziiumers mitgenommen wor
den waren



Die Elsassische Correspondenz schreibt zur Thea
tersrage in Elsaß Lothringen Laut Verfügung des Herrn
Oberpräsidenten von Elsaß Lothringen ist Herr Alexander
Heßler aus Torgau ehemaliges Mitglied der Hofbühne zu
Weimar zuletzt Regisseur am Freiburger Stadttheater zum
Director des Kaiserlich concessionirten Theaters in Straß
burg verbunden mit den Theatern in Metz Mühlhausen
Evlmar und Hagenau ernannt worden

Der erwählte Director enthält eine bedeutende Staats
fuboentiou wofür er verpflichtet ist große Oper deutsches
Schauspiel Ballet und auch französijches Schauspiel zu
stellen da die Regierung diese Concession der Bevölkerung
mache will

Aus Metz 1V Mai wird der Bad LandeSzeituug
geschrieben Nicht ohne Interesse werden für die Leser d
Bl Mittheilungen über die Stimmung des französischen
Landvolkes gegenüber dem deutschen Besatzungsheer sein
welche mir von befreundeter Seite zugegangen sind Mein
Freund hat die Reise von Paris nach Metz in Abschnitten
gemacht und ist auf diese Weise vollständig genau über die
Stimmung des französischen Landvolkes unterrichtet Neben
der Erbitterung höchsten Grades über die Pariser macht
sich im Allgemeinen eine unbedingte Vertrauenslofigkeit
gegenüber der jetzigen Regierung Frankreichs unter der
Landbevölkerung bemerkbar und größten theils besonders im
Departement der Marne ist man sür Napoleon sehr gün
stig gesonnen Was die Deutschen b trifft so hat die be
rühmte Mannszucht nnd das so unbedingt anständige Be
nehmen deutscher Soldaten im grellen Gegensatze zu dem
Auftreten französischer Militärs nicht nur schnell die Furcht
vor den Prnssiens in Achtung und Vertrauen verwandelt
sondern man geht sogar so weit in allen Dörfern wo die
Deutschen abmarschirt sind dieselben zurückzuwünschen weil
man sich unter ihnen materiell unbedingt besser befunden
hat als unter der französischen Regierung während man
anderntheils viel freundlicher und besser von den deutschen
Behörden behandelt wurde als von denjenigen des eigenen
Landes Um so fühlbarer aber ist der Abmarsch deutscher
Truppen in französischen Plätzen da der Verdienst der Ar
beiter und der Handel in Frankreich sehr darnieder liegt

Schiemeck Elsaß 12 Mai Es ist heute Kirch
weihe hier aber Sie hören Niüts von Tanzmusik und was
sonst zu derlei Festen gehört Warum Der von dem
deutschen Kaiser ernannte Herr Maire verbietet es seinen
Mitbürgern zu tanzen ja er erlaubt es ihnen nicht einmal
eine Stunde überzusitzeu weil es sich für eine gegen ihren
Willen annexirte Bevölkerung nicht schicke geräuschvolle
Feste zu feiern

Oesterreich

Wien 13 Mai Die Presse wundert sich daß
die Polen statt rücksichtsvolles Entgegenkommen zu zei
gen dem Plane des Ministeriums wegen des Ausglüches
überall mit Mißtrauen wenn nicht mit dem ausfälligsten

Uebelwollen entgegentreten Da die polnischen BläNer
einstimmig Opposition machen so liegt jetzt wie die
Presse ineint die einzige Hoffnung bei den polnischen

Abgeordneten denen sich Gelegenheit bietet ihr diploma
tisches Talent zu bekunden und das Terrain für die kom
mende Landtagssession vorzubereiten Ist dies wirklich
die letzte Hoffnung der Regierung so steht der polnische

Ausgleich auf sehr schwachen Füßen
Aus Olmüiz 13 Mai werden der Deutschen Zei

tung wieder vierzehn Petitionen um Nichtzulassung der aus
Deutschland ausgewiesenen Jesuiten nach Oesterreich an
das Ministerium gemeldet

Prag 14 Mai In der heutigen Sitzung des medi
cinischen Dectoren Collegiums wurde DecanJirusch wegen
seiner Haltung in der Straßburger Adreßsrage interpellirt
Die Jnterpellations Begründung wies auf den Widerspruch
hin der durch die Haltung des Decans in der Senats
sitznng und durch die Fertigung des Czechenprotestes ent
stand und betonte daß es durch die Journale bekannt
wurde wie Jirnsch der Adresse anfangs sogar beifällig zu
stimmte Jirusch konnte die gewünschte Aufklärung nicht

Ja murmelte Albert es ist ein seltsames Zusammen
treffen ein böses Verhängniß

Geduld I dies alles beweist noch nichts Der Mörder
der Wittwe Leronge trug Handschuhe Im Todeskampfe
griff die Wittwe nach seinen Händen und so kam es daß
ein Paar abgekratzte Stückchen Handschuhleder zwischen
ihre Nägeln hasten blieben Man hat dieselben heraus
genommen wenn es Sie interessirt können Sie sie hier
sehen Sie sind von perlgrauer Farbe nicht wahr Nun
hat man aber die Handschuhe die Sie am letzten Dienstag
trugen auch gefunden und dieselbe sind hier Sie sind
ebenfalls grau und geschrammt Jetzt halten Sie diese ab
gekratzten Stückchen an Ihre Handschuhe Passen dieselben
nicht darauf sind sie nicht von derselben Farbe von dem
selben Leder

Leugnen Zweifel oder Ausflüchte suchen konnte hier
nichts mehr helfen Die Evidenz sprang in die Augen
die nackte Thatsache lag vor

Scheinbar mit nichts als den auf seinem Schreibtische
ansgehänfteu Gegenständen beschäftigt verlor Herr Daburon
dabei dennoch den Angeklagten keinen Augenblick aus den
Augen

Albert war starr vor Entsetzen Ein kalter Schweiß
befeuchtete seine Stirn und rann in schweren Tropfen an
seinen Wangen herab Seine Hände zitterten und mit
erstickter Stimme wiederholte er

Es ist entsetzlich entsetzlich I
Endlich fuhr der unerbittliche Richter fort sehen Sie

hier das Beinkleid das sie am Abend der That trugen
Offenbar ist es naß gewesen und trägt neben den Spuren

geben worauf die Versammluug unter lebhaftem Beifalle
erklärte daß die Haltung des Decans der Würde der Fa
cultät nicht entsprach und deshalb die Mißbilligung der
Facultäts Majorität finde

Die Czechen die in starker Majorität waren verhiel
ten sich schweigend

rankreich

Paris 14 Mai In der gestrigen Sitznng der Com
mission welche mit den Capitulationen betraut ist wurde
auch der Bericht über Sedan vorgetragen In demselben
ist u N gesagt daß die Armee von Sedan 8V VVV M
stark und von 26V,vvv Deutschen eingeschlossen gewesen sei

und daß die 8t ,VW Mann Franzosen nicht einmal für
einen Tag Lebensrnittel gehabt hätten Die Garnison von
Sedan die in Kriegszeiten kvvv Manu stark sein soll
hatte nur 27 Artilleristen Die Commission will sich näch
sten Donnerstag versammeln um zu verlangen daß Ge
neral Wimpfsen vor ein Kriegsgericht gestellt werde Sie
will auch daß alle Sedan betreffenden Documente vor
dem 2V Mai veröffentlicht werden An diesem Tage kommt
nämlich die Interpellation Rouher s zur Discussion und
man will durch diese Veröffentlichung dem BonapartiSmus
einen neuen harten Streich versetzen

Von hier wird der Times vom 13 telegraphirt
Es ist nicht wahr daß die deutsche Regierung das Ansuchen
des General Bazaine abgeschlagen hat durch die Aussagen
deutscher Offiziere beweisen zu dürfen daß er nicht mit
dem Prinzen Friedrich Karl gefrühstückt habe Im Gegen
theil ist die Annahme nicht unberechtigt daß diese Offiziere
Urlaub erhalten werden um als Zeugen aufzutreten

Wie französischen Blättern aus Rom berichtet
wird fand am 14 Morgens im Vatican der feierliche
Empfang des neuen französischen Botschafters Baron
Bourgoiug statt Die Eile welche Frankreich an den
Tag gelegt hat den Grafen d Harcourt beim Vatican zu
ersetzen ist in der nationalen Presse der italienischen
Hauptstadt sowie auch anderwärts nicht unbemerkt geblieben

Italien
Rom Der osficiösen Presse der Curie muß man

Eine Tugend nachrühmen sie versteht es ein weises Still
schweigen zu beobachten wo Reden verfänglich werden könnte
Dem Vatican ist offenbar nicht ganz geheuer zu Muthe ge
wesen bei der Hohenlohe schen Affaire aber die unter feiner
Hut und Inspiration stehend n Blätter haben wenigstens
hübsch reinen Mund gehalten Nur dem Osservatore ist
heute der Mund geöffnet worden um Denen die es glauben
wollen zu künden daß der abweisende Entschluß des Papstes
lediglich die Folge der eigenen augenblicklichen Inspiration
keineswegs die eines von Jesuiten und französischen Ultra
montanen auf den h Vater geübten Druckes gewesen ist
Nur schade daß der Osservatore mit dieser Behauptung der
allgemeinen Ueberzeugung gegenüber ein Prediger in der
Wüste ist

Spanien

Die vorliegenden Nachrichten lauten im Wesent
lichen unverändert Die Regierungstruppen verstärken sich
fortdauernd in der Provinz Vizcaya und belaufen sich da
selbst auf ungesähr 15,WO Mann denen einem Tele
gramm aus Bayonne zufolge k 7VVV Mann Carlisten
gegenüberstehen die in dem Gebirge zerstreut sind Das
Hauptcoutingent der letzteren soll aus Landleuten bestehen
die jede mögliche Gelegenheit benutzen um nach Hause
zurückzukommen Aus Bordeaux wird dem Journal des
D bats die Ankunft einer größeren Anzahl carliftischer
Generale und Offiziere angezeigt welche in Begleitung
französischer Gensd armerie nach le Mans behufs Jnterni
rung daselbst abgereist sind

Amerika

In den Vereinigten Staaten hat die Frauen
Emancipations Partei jetzt allen Ernstes einen Präsident

von Straßenkoth und solche von feuchter Erde Sehen
Sie hier Außerdem ist es am Knie aufgerissen Nun
behaupten Sie sich nicht mehr zu erinnern wohin und wo
Sie an jenem Abend gingen Es klingt nicht eben wahr
scheinlich indeß ist es ja nicht unmöglich und ich will es
also annehmen Aber wem wollen Sie glauben machen
daß Sie nicht wüßten wo Sie das Beinkleid aufgerissen
und die Handschuhe geschrammt haben

Gegen solche Angriffe war nicht aufzukommen AlbertS
Festigkeit und Energie waren erschöpft Ihm schwindelte
Mühsam erreichte er einen Stuhl sank auf demselben nie
der und rief

Es ist um toll zu werden
Sehen Sie jetzt ein drängte der Richter dessen Blick

e ne unerträgliche Schärfe annahm daß die Wittwe Le
rouge nur von Ihnen hat ermordet werden können

Fortsitzung folgt

Vermischtes

Gotha 14 Mai Unser Thüringer Wald fängt an
sich wieder von neuem mit Touristen zu bevölkern Auch
in den alten Standquartieren wo es sich gut leben läßt
wie z B im Gasthofe zu Reinhardtsbrunn wo ein neuer
Wirth der frühere dortige Oberkellner Herr Besold die
Wirthschaft seines vieljährig bewährten Vorgängers des
Herrn Härtung in hergebrachter Weise fortführt und auf
dem Jnfelsberg wo Herr Hafermann seine Gäste wieder
mit guten Speisen und Getränken erquickt wird es immer
lebendiger Der seit Jahren bekannte romantisch gelegene

schafts Candidateu Ksirsris tömlnmr aufgestellt Sie haben
eine Convention gehalten und als ihre Candidatin für die
Präsidentschaft Fräulein Victoria Woodhull erwählt

Aus Halle und Umgegend
Nach osficieller Mittheilung betrug im Jahre 1871

die Zahl der im Telegraphen Directiouebezirk Halle aufge
gebenen Depeschen 4V3,589 die erhobene Gebühr dafür
101, 84

Das Programm zur Einwcihungsfeier des Denk
mals welches den im letzten Kriege gefallenen 12V deutschen
Corpsstudenten auf der Rudelsburg errichtet und am ersten
Pfingstseiertag enthüllt werden soll lautet 9 Uhr Morgens
Begrüßung der Festgäste im Innern der alten Beste Zug
nach dem Monument Lied von Fritz Hofmann Leipzig
Ossicielle Reden Enthüllung des Monumentes Uebergabe
an den Senior der Studentenschaft swä Ruckser an die
Studentenschaft der Corpsburschen und an den Königl
Commissar Zug nach der Burg CommerS Abends
freie Vereinigung in den erweiterten festlich scenirten Räumen
des Hotels zum Ritter in Köseu

Repertoir am 18 in Leipzig In einem Garten
vor dem Thor, Folgen eines Vielliebchens

Provinz
Se Maj der König haben den bisherigen Gerichts

Assessor Richard Adolph Hildebrandt zum Garnison Auditeur
in Erfurt ernannt

Erfurt 1k Mai Gestern Nachmittag in der vier
ten Stunde wälzte sich bei bis zu dieser Zeit heiterem Him
mel und stiller Luft plötzlich eine mächtige Windsbraut
über die Straßen und Plätze hiesiger Stadt und wirbelte
riesige Staubwolken auf Namentlich auf dem Friedrich
Wilhelms Platze fand der Sturm ein geräumiges Feld für
sein Wüthen Die daselbst aufgestellte große Schaubude
des Hrn Crasss mit dem bisher vielbesuchten anatomischen
und ethnologischen Museum wurde von der Gewalt des
Windes im Nu über den Haufen geworfen und bedürfte
es schleunig rettender Hände um die werthvollen Präparate
unter den Trümmern der Bretterbude hervorzuholen und
in den Sälen des Gasthofs Zur hohen Lilie unterzubrin
gen woselbst Hr Crasss während der noch übrigen Zeit
seines hiesigen Aufenthaltes das Museum zur Schau stellen
wird Der materielle Verlust und Schaden des Herrn
Crasss durch diesen Unfall ist immerhin bedeutend

Th Z
Halberstadt 15 Mai In wahrhaft bestialischer

Weise ist gestern ein in nächster Nähe Halberstadts wohnen
der Beamter bei Züchtigung seines 15 jährigen SohneS
verfahren Wir wollen den Namen des Verirrten nicht
nennen da wir annehmen daß er bereits seine That tief
bereuet hat und wir nicht wissen auf welche Weise der Sohn
den Vater so in Zorn versetzt hat Er band dem Sohne
mittelst eines Strickes beide Hände zusammen und hing ihn
dann an einen Baum seines an öffentlicher Straße gelegenen
Gartens nahm eine Bohnenstange und prügelte nun damit
s inen Sohn so lange bis die Stange in lauter Stücke
zerbrach Auch seine Frau die ihn von solcher Mißhand
lung abhalten wollte mißhandelte er und trieb sie in das
Haus zurück Ueber eine Viertelstunde soll die Mißhand
lung des Sohnes gedauert haben erst als Zeugen hinzu
traten welche den Knaben noch in seiner bejammernswerthen

Lage am Baume hängen sahen ließ der Vater von der
Mißhandlung ab Halberst Jnt Bl

Vom Eichsfelde 12 Mai Auch in diesem Jahre
sind jugendliche Arbeiter und Arbeiterinnen aus hiesiger
Gegend in solcher Masse auf Arbeit nach auswärts aus
gewandert daß es nicht nur vielfach an Dienstboten und
Gesellen gebricht sondern die Tagelöhne steigern sich von
Tag zu Tag was für die Landwirthe bei der eintretenden
Ernte große Beforgniß erregt ja bereits heur gen Tages
vielseitig eine Stockung der landwirthschastlichen Arbeiten
hervorruft

Gasthof zum Jagdhause in Kleintabarz wo gleichfalls ein
neuer coulanter Wirth Herr H Böhm zeither Restaura
teur zum Albeitebade hier sich für Touristen äußerst wohn
lich eingerichtet hat scheint mit den erwähnten Etablisse
ments rivalisiren zu wollen denn Speisen und Getränke
sind dort nicht minder preiswürdig Th Z

München 14 Mai Für das zweite deutsche Sän
gerfest werden energisch alle Vorkehrungen getroffen Es
ist unter Betheiligung der städtischen Behörden ein Comits
zusammengetreten Als Festlocal ist der Glaspalast gewählt

London Es ist wiederholt darauf aufmerksam
gemacht wie Ausländer beim Landen in England wegen
Schmuggeln von Taback und Cigarren belangt und in schwere
Geldbuße verurtheilt worden sind Troßdem kommen noch
immer Fälle dieser Art vor und heute erst macht der
Name eines Deutschen wieder die Runde durch alle Blät
ter welcher bei einem Schmugg erversuch ertappt worden
war In der gewöhnlichen Weise befragt ob er zollpflich
tige Sachen bei sich habe zeigte er eine Hutschachtel mit
5V bis KV Stück Cigarren vor welche ihm als zollfrei
ausgehändigt wurden Als dann aber die Reihe der Visi
tation an seinen Koffer kam fand sich jedes Kleidungsstück
mit Cigarren vollgepfropft Dem Polizeidiener welcher
ihn verhaftete bot er 7 Pfd St an wenn er ihn frei
lassen wolle Die Contrebande wurde natürlich confiScirt
der Schmuggler Dilettant kam jedoch noch gnädig davon
denn die ihm aufgelegte Geldbuße betrug nicht mehr als
etwa k Pfd St Diejenigen bei welchen andere Gründe
nicht anschlagen möchten sich doch gesagt sein lassen daß
die englische Zollbehörde jetzt schärfer aufpaßt als je
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Lands und Hanswirthschaft
Nach einer Ausführung des französischen Botschaf

ters hat die dortige Regierung sich für die Betheiligung
deutscher Gelehrten und Praktiker an der Erforschung eines
absolut erfolgreichen Mittels gegen die durch die kKMoxsrs
vaswtrix erzeugte Krankheit des Weinstocks ausgesprochen
und soll der ausgesetzte Preis von 26,666 Frs Jedermann
ohne Unterschied der Nationalität erreichbar sein In Be
zug hierauf hat der Minister für die landwirtschaftlichen
Angelegenheiten den Regierungen zu Wiesbaden Trier
Koblenz Köln Merfeburg Potsdam Frankfurt a O und
Posen sowie den landwirtschaftlichen Vereinen in Rhein
preußen und im Regierungsbezirk Wiesbaden und endlich
den Akademien in Eldena Poppelsdorf und Proskau je ein
Druckexemplar des Rapportes zugehen lassen welcher von
der in Frankreich eingesetzten Commission zur Untersuchung
der daselbst aufgetretenen Krankheit des Weinstocks der dor
tigen Regierung überreicht und durch Vermittelung des
Reichskanzlers hierher mitgetheilt worden ist

In HelmerShausen ist unter dem Rindvieh und in
Kaltennordheim unter dem Rind und Schafvieh die Maul
und Klauenseuche ausgebrochen

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 2 Mai der Pastor von
Je zsovies zu Czinkota mit A A A Kempte Den
5 der Kaufn Heynemann mit D F M Graubau
Neunhäuser 1 Der Gelbgießer Ziegener mit M

F Chr Witte r Ulrichsstraße 11
Moritzparochie Den 5 Mai der Häusler zu Bee

sen Schröder mit H A Knnze Den 6 der Kran
kenwärter auf der Irren Anstalt Rohde mit W A
Kretzschmar

Domkirche Den 15 Mai der Schuhmacher Schmidt
mit Ch W Hagemann geb Eleh Oberglancha 39

Nenmarlt Den 5 Mai der Schlosser Schirmei
st er mit A Fischer Leipzigerstraße 21

Glaucha Den 2 Mai der Pfarrer Ackermann
zu Bornhagen mit W L Hedler Den 5 der Stein
hauer Schulze mit F D Künstling

Geborene
Marienparochie Den 27 Januar dem Kaufmann

Michaelis eine T Emma Jos phine Wuchererstraße 9
Den 12 Februar dem Handarbeiter Petzold ein S

Friedrich Wilhelm Otto Bechershof 7 Den 29 dem
Handarbeiter Grap entin ein S Carl Friedrich Rudolf
Wilhelm Steinthor 6 Den 1 März dem Maurer
Willer Zwillingssöhne 1 Otto Hermann 2 todtgeb
Graseweg 4 Den 2 dem Handarbeiter Ehser

eine T Emilie Auguste Helene Mühlgasse 2 Den
8 dem Handarbeiter Schinkel eine T Bertha Emma
Weidenplan 16 Den IS dem Marktgesäll Pächter

Modl er ein S Siegmund Theodor William gr Ulrichs
straße 23 Den 1 April dem Güterbegleiter Kohle
mann ein S Carl Max Richard Bölbergasse 4
Den 9 dem Schmiedemeister Plato ein S Carl Paul
gr Steinstraße 32

Ulrichsparochie Den 24 October 1871 dem
Maurer Kaßler ein S August Carl Otto Wilhelm
Niemeyerstraße 6 Den Januar 1872 dem Ober

Postsecretair Müller ein S Franz Adolf RathhauS
gasse 3/4 Den 27 Februar dem Zimmermann
Weirauch ein S Carl Wilhelm Lindenstraße 8

Dem Schuhmachermeister Fischer ein S Anton
Gustav Leipzigerstraße 44 Den 4 April dem Drechs
lermeister Kluge ein S Wilhelm Otto Leipziger
straße 95/96 Den 14 dem Lehrer Rothländer
eine T Clara Martha Marie Mark 25

Moritzparochie Den 4 März dem Restaurateur
Garten ein S Georg Albert August Alfred Raths
werder 4 Den 15 dem Bergmann Giehm ein S
Carl LouiS Gustav Otto Kutielhof 4 Den 17
dem Bahnarbeiter Mucha ein S Carl Gustav Paul
Rannischestraße 2V Den 21 dem Kaufmann Peter

ein S August Max Franz Rannischestraße 21
Den 22 dem Dr weä und Stabsarzt a D Giere

ein S Wilhelm Friedrich Walter Klausthorvorstadt 8
Den 23 dem Zimmermann Jan icke eine T Johanne

Henriette Marie gr Rittergasse 11 Den 24 dem
Sattler Stoye ein S Friedrich Ferdinand Paul an
der Moritzkirche 5 Den 26 dem Briefträger Kühne
eine T Wilhelmine Agne Brunoswal te 9 Den
5 April dem Fuhrherrn Rosche eine T Friederike Marie
Antonie Kellnergasse 5 Den 23 eine unehel T
Hedwig Kuttelhof 2 Den 29 ein unehel S Carl
Max Richard gr Rittergasse 9

Domkirche Den 21 Februar dem Schuhmacher
meister Müller eine T Clara Marie Anna Jda Her
renstraße 16 Den 22 April dem Versicherung
Beamten Dulz eine T Clara Elise Frieda Amalie

kl Ulriche straße 15
Katholische Kirche Den 17 März dem Briefboten

Seifert eine T Marie Ludovica Auguste Geiststr 47
Neumarkt Den 8 Marz dem Albeiter Hauk

ein S Friedrich Hermann Geiststraße 23 Den 22
ein unehel S Johanes Carl gr Wallstraße I I Den
25 dem Handarbeiter Fehse ein S Friedrich Wilhelm
gr Wallstraße 31/32 Den 9 April dem Garn

händler Zöhler ein S Bruno Johannes Geiststraße 69
Glaucha Den 6 März dem Korbmachermeister

Merseburger ein S Johannes Gottlieb kl Lerchen
feld 2 Den 11 dem Zimmermann Wilde Zwillinge
Johann Friedrich Richard und Anna Auguste Marie
Saalberg 8 Den 15 ein unehel S Friedrich

Gustav Max am Moritzthor 4 Den 22 dem Hand
arbeiter Friedrich ein S Andreas Franz Carl Ober
glaucha 39 Den 23 dem Maurer Salzer eine T
Marie Emilie Unterplan 7 Den 29 dem Hand
arbeiter Löther ein S Friedrich Max Wörmlitzer
straße 7 Den 5 April dem Factor der Waisenhaus
Buchdruckerei Graf eine T Auguste Marie Franckens
platz I Den 15 dem Schneidermeister Auern
hammer ein S Friedrich Wilhelm Ober laucha 11

Israelitische Gemeinde Den 17 Februar dem Kauf
mann B Cohn eine T Frieda Den 6 April dem
Viehhändler Meyer eine T Elise Den 9 dem
Handelsmann M Silberberg eine T Linna Den
22 dem Handelsmann Kosterlitz ein S Max

Ein Thaler Geschenk aus dem schiedSamtlichen Ver
gleiche in Sachen D V B wurde durch den Schiedsmann
des XII Bezirks heute zur Armenkasse gezahlt

Hülle den 14 Mai 1872
Die Armendireetion

Fünfzehn 15 Silbergroschen für eine arme Kranke,
haben sich in einem Becken der Kirche zu Unser Lieben
Frauen vorgefunden und sind ihrer Bestimmung nach von
mir verwendet worden Die Empfängerin dankt herzlichst
mit mir für diese milde Gabe

Der Superintendent v Franke

Berliner Börse
Fonds u Staatspapiere
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4 Consolidirte Anleihe 103
4V Staats Anleihe 101
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5 do consolid 1871 91
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4 Cöln Mindener10
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Bekanntmachung
Die Inhaber von Schuldverschreibungen der Staats Anleihen vom Jahre 1864 und

1868 L werden auf die Bekanntmachung der Staatsschulden vom 29 v M im 19 Stück
des Amtsblatts die Ausreichung der neuen Zins Coupons Serie III bezw II
betreffend hierdurch aufmerksam gemacht

Halle den 15 Mai 1872 Der Ober Bürgermeister v Voß

Am 16 d Mts hat eine Versammlung der Comitv Mitglieder der vereinigten
Zweigvereine der Kaiser Wilhelm und der Victoria National Invaliden Stiftung und des
Provinzial Hülfs Vereins zur Pflege im Felde verwundeter und erkrankter Krieger resp
der Hinterbliebenen derselben stattgesunden in welcher der Hauptabschluß der Rechnungen
für die Zeit von ult 1869 bis jetzt vorgelegt ward Darnach beträgt das zum größten
Theile nur in den Zinsen nicht aber im Kapitalstock verwendbare Vermögen der sämmtlichen
Stiftungen 4976 Thlr die Summe der bis jetzt gezahlten laufenden und einmaligen Unter
stützungen 2225 Thlr 13 Sgr 6 Pf die Zahl der noch fortlaufend bis auf Weiteres zu
unterstützenden Personen 24 Die Versammlung ertheilte dem Schatzmeister der Vereine
Herrn Dr Stephan unter dankbarer Anerkennung seiner Bemühungen Decharge und be
schloß bezüglich der Prüfung der eingehenden Gesuche das seitherige Verfahren beizubehalten
bezüglich der Beschaffung der erforderlichen Mittel zur Fortsetzung der segensreichen Thä
tigkeit der Vereine aber zunächst im Vertrauen auf die oft bewährte patriotische Gesinnung
der Halle schen Einwohner das Ergebniß der jetzt eingeleiteten Sammlung von Beiträgen
abzuwarten

Frau zur Aufwart sucht lange Gasse l8
Zum 1 Juni eine sein möblirte Stube mit

Kammer zu vermiethen

Niemeyerstraße 6 1 Tr
Möbl St verm sos Neue Promen 8,1
2 fein möbl Stuben von 1 od 2 Herren

zu beziehen Leipzigerstraße 89
Eine fein möbl St u K sofort zu verm

Königsstr 15 III Eing Landwehrstr
Daselbst auch ein großer kupferner Wasch

kessel zu verkaufen

Eine sreuudl St und K ist mit oder ohne
Möbel an eine Dame sogleich oder 1 Juli
zu v ermiethen Magdeb Chaussee 6

Freundl möbl St verm gr Berlin 8

Ein Mädchen für den ganzen Tag sogleich

gesucht A Müller Markt 23
Ein Mädchen zum Tragen eines Kindes

gesucht An der Moritzkirche 4 2 Tr

Hausbursche gesucht gr Steinstr 7
Eine Wittwe sucht Beschäftigung im Wa

schen oder in einem anständigen Hause Auf

wartung Harzgasse 7 1 Tr

Wohnungsgesuch
Gne anständige Familienwohnung von

156 266 H zum 1 Juli oder 1 October
zu beziehen gesucht Offerten werden unter
C G 5 xost rost Bahnhof Halle ent
gegengenommen

Eine anstand Frau mit Sohn sucht eine
kleine Wohnung St u K Johannis zu be
ziehen Adr niederzulegen Kaulenberg 4

Bon einem ruhigen pünktlichen Miether
wirv 1 October eine Wohnung von 3 4
Stuben ebenso vielen Kammern gesucht ent
weder Parterre oder Bell Etage am liebsten
in der Stadt wenn auch an einer abgelege
nen Straße Offerten unter G R 9
befördert die Exped d Bl

Familien Nachrichten
Gestern Abend 5 Uhr starb plötzlich und

unerwartet unser kleiner Franz im Alter von
2 Monaten welches tiefbeirübt hiermit anzeigt

die Familie F WaldmavN
Halle den 17 Mai 1872

Königl meteorol Station zu Halle
16 Mai 1872

Ein einzelner Mann sucht eine Stube u
16 20 Zu ersr Steg 3 Part

Stunde I Luftdr

Par Lin

Dunstdr

Par An

Relat
Feucht
Procent

Lustw

R Grad
Wind

Mo gs 6
Mittags 2
Abdz 10
Mittel

333 83
332,98
332 00
332 94

4,49
3,72
4,87
4 36

91
44
79
71

10 4
11,3
13,3
13 7

8XV1
8 V2

0

Wasserstand der Saale bei Halle
am 16 Mai Abends am Unterpegel 2,68 M
am 17 Mai Morg am Unterpegel 2, M
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zu billigen Preisen bei

1 Z r gr Ulrichsstr 2
Grosze Kieler Bücklinge alt

Die erste

km Mahts Heringt
erhielt die Herings Handlung
von

Ein altes Sopha verk Brunneuplatz 1V

Aus den Berliner Zeitungen

Köniatrank
Grösstes hygwttlsch diätetisches Lab

sal für Kranke Genesende und
Gesunde

40628s, Groß Breitenbach 2/4 72
Ich habe Ihren Königtrank mit den

besten Erfolgen gebraucht und fragt
mich seit längerer Zeit Alles mit der
größten Bewunderung nach meiner Me

dicin H Geyer4V793 Augsburg 4 /4 72 Ich
kann Ihnen nach Gebrauch der ersten
Flasche Königtrank schon übcr zusehende
Besserung meiner Frau berichten Be
stellung Windelschmidt Director

4081tw Naumburg a/s 5 /4 72
Seit vier Jahren litt ich an Rheu

matismus u Hämorrhoidalveschwer
de und kein Arzt konnte mich davon
befreien ich war so heruntergekommen
daß ich nicht mehr laufen konnte und
immer das Bett hüten mußte Ich hatte
schon alle Hoffnung aufgegeben da nahm
ich meine Zuflucht zu Ihrem Königtrank
und als ich drei Flaschen getrunken lie
ßen schon meine Schmerzen nach und
nachdem ich neun Flaschen getrunken bin
ich Gott sei Dank so weit hergestellt
daß ich wieder herumlausen essen und
ruhig schlafen kann fast gar keine
Schmerzen mehr spüre und wenn ich
noch einige Flaschen trinke werde ich
vollkommen hergestellt sein

W Reichmuth
40W3 Querstedt K /4 72 Zwei

Flaschen Ihres Königtrankes haben einer
schwer am Nervenfieber darnieder lie
genden Frau die vortrefflichsten Dienste
geleistet Templin Grundbesitzer

40W1 Passee 5,/4 72 Ihr
Königtrank hat sich bei mir sehr heilsam
erwiesen indem schon nach Verbrauch
von kaum einer Flasche mein Herzklo
pfen welches mich ein halbes Jahr ge
peinigt verschwand und sich bis jetzt
nicht wieder eingestellt hat Bestellung

E Koch
41340 Blankenheim i d Eifel 13

4 72 Ersuche um sofortige Ueber
sendung Ihres Königtrankes unter Nach
nahme auf mich Wirkung fabelhaft
Sie sind ein Abgott der Menschheit ge
worden Tesch Gerichtsvollzieher

41346a Posen 13 /4 72 Nach
dem ich während des Feldzuges 187V/71
an einer Lungenentzündung gelitten
auch den Blntstnrz gehabt stellte sich
seit meiner Entlassung vom Militair
Blutspeien verbunden mit Brust und
Magenschmcrzen Appetit u Schlaf
losigkeit ein Ich hörte von den vor
trefflichen Wirkungen Ihres Königtran
kes faßte Zutrauen und verschaffte mir
eine Flasche Nr 1 von Herrn Krug u
Fabricius Hierselbst Schon nach dieser
ersten Flasche verspürte ich eine wesent
liche Besserung meines Uebels und ich
fuhr fort diesen ausgezeichneten Trank
bis heute zu gebrauchen Ich befinde
mich dabei sehr wohl und hat sich noch
nicht eins von oben erwähnten Uebeln

wieder eingestellt G Krieg
Erfinder und alleiniger Fabrikant

I Hhgiiüst Gesundheitsrath Karl Jacobi,
Berlin Friedrichstraße 2W

Die Flasche Extrakt zu dreimal soj
Iviel Massec kostet in Berlin in den
bekannten Verkaufsstellen wie in der Fa
brik einen halben Thaler außerhalb
in ganz Deutschland 16 resp 17 ö

1 fl rh In Halle 16 A beilIFerd Hille Geiststraße und in fastz
lallen Städten Deutschlands in den da

selbst bekannten Niederlagen

Z iuioiiCkn LxpsiIitioii Zsiäler u Lo Lerlui

Frische Kieler Fettbücklinge sowie frische Kieler Sprotten Z 5 A trafen

soeben ein bei am MarktGebirgs Preitzelsbeeren Pfeffergurken empfiehlt am Markt
und

Eine Auswahl Nmschlagetücher in allen Farben k St 1 1 A
desgl conlenrte Baröge zu Kleidern 5 Nieter 3 und 5 bei

Leipzigerstraße IM

ljlmliMlleii Mli kW l tl krMeM
von gutem Chiffon von 20 und 25 H,, an

von gutem Chiffon mit Leinen Einsatz von 1 an

von gutem Bielefelder und Herrnhuter Leinen von 1 H an

von gutem Leinen von 22/z und 25 an

in Chiffon und Leinen von 22/z und 25 un

rein Leinen neueste Fa on Dtzd
von 1 5 au empfiehlt

ri I rÄ Leipzigerstratze 4

Nächste Woche
Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Lrmmdier
Mittwoch und Freitag

li086
in der Brauerei von

gr Brauhausgasse

14 Schmeerstr Schmeerstr 14
Wegen Aufgabe meiner Commandite 300 Paar Bnckskinhosen von 2 an

Jaquettes von 3 an Stoff und Tuchröcke sehr billig Nur bei
V Schmeerstraße 14

13,000 M Kleiderstoffe von 3 A bis 13 H Loug Chals Velour Zephyr
Chals und Tücher Jaquettes billig bei Schmeerstratze 14

Mit dem heutigen Tage eröffne ich mein mit allen Bequemlichkeiten versehene

Bade und Schwimm A stalt7
Der Schwimm Unterricht nimmt sofort seinen Anfang Um recht zahlreichen

Besuch bitiet 15 Fischer und Schwimmmeister Weingärten 10/11
Auch sind meine Restauratious Lokale für diesen Sommer auf das Beste eingerichtet

und bittet auch hierzu um zahlreichen Besuch d O
General Versammlung der Tischler Gesellen

Souuabend den 18 Mai cr Abends 8 Uhr
Tagesordnung 1 Rechnungslegung 2 Neuwahl des Vorstandes Der Borstand

4000 sind zu Anfang Juni d I
auf gute Hypothek anszuleihen durch den
Justizrath vo n Radecke in H a lle

Verloren
am Donnerstag Abend in der Rathhausgasse
ein braunes Cigarren C tni Gegen gute
Belohnung abzugeben Nathhausgasfe 10

Verloren wurde am Mittwoch Nachmittag
in Giebichenstein ein Sonnenschirm von
braunem Moire mit weißem Futter Gegen
Belohn abzugeben Wilhelmsstr 34 Part

Äm Mittwoch Abend ein Turngurt gez
W T verloren Gegen Belohnung abzug

gr Brauhausgasse 19 2 Tr
Vor einiger Zeit eine Tuchuadel gefunden

Abzuholen Karzerplan 2
Ring gefunden Gegen Jnsertionsgebühren

abzuholen gr Wallstr 1 2 Tr
Wohuuugs Anzeige

Mit dem 15 d Mon verlegte ich meine
Wohnung nebst Werkstatt von Brunnenplatz 5
nach der Gartengasse 10 Restauration des
Herrn Fanlmann

Halle den 15 Mai 1872
Ott Well Glasermeister

Freie Gemeinde
Sonnlag den 1 Pfingstseiertag Vormit

tags llhr im Saale des Hrn Sandmann
gr Brauhausgasse 0 Vortrag vom Professor
Friedrich Körner aus Pesth

Zwei große starke Klappläden der eine
0 /z Fuß hoch und 4 /z Fuß breit der an
dere 6 /z Fuß hoch und 4Fuß breit und
eine Ladenthür zu verkaufen

kl Klausstraße 18

Dauerhafte Sopha verk gr Steiustr 25
Alter Kinderwagen verk Bahnhof 8 III

z Nervenkranke z
erhalten die wichtigsten beruhigend
sten Ausschlüsse über ihr Leiden sowie
über das einzig richtige Heilversah

R ren desselben in den ganz neu und
G mit dem Motto einfach uud A
Dwahr erschieucueu Schriftcheu A
Z Der Nervenkranke

und dessen zuverlässige Heilung
Mittheilung der neuesten Beobachtungen

G und Erfahrungen über die vollständige V
D Beseitigung aller Nervenübel und daher D
D stammender Leiden von Dr A Frisch M
Z Preis 5

Vorräthlg bei Ed Auto in Halle
R Barsüßerstraßi 1

BWÄw rm 2L 1Z
und gefahrlos vr meä Ernst i n Leipzig

Oootor in
kann gemacht werden von allen Personen des
Gelehrten und Künstlerstandes Studirenden
Chirurgen Operateuren c Unentgeltliche
Auskunft erfolgt auf frankirte Anfragen unter
Adresse Medicns 46 Königssti aße in Jersey
England

Malergehülsen finden Beschäftigung bei

W Harzgasse 6
Ein anständiger jiellner wird sofort gesucht

Bahnhof 8

Ein dauerhaftes neues Sopha verkauft

billig Lamm alter Markt 3
Schwein z Schlachten verk Gartengasse 4

Mkel fche Brauerei
ZtK Merseburger Chaussee 7

Sonnabend Sonntag und Montag

g Seidel 1 3
Sonntag und Montag von früh ab

wozu freundlichst einladet
Restaurateur

Bekanntmachung
Am 19 d Mts den ersten Pfingstseiertag eröffnen wir unsere

Restauration und Park Anlagen
Hierbei gestatten wir uns die ergebene Anzeige dafz wir Herrn 11

den Ausschaut unseres Bieres übertragen haben
Giebichenstein an Halle a S 11 Mai 1872

Saat Schkch Ictien Bierbrauerei eselWast
Direktion

Bezngnehmeud auf vorstehende Bekanntmachung der Direktion der Saal
Schlotz Aktien Bier Brauerei Gesellschaft in Giebichenstein erlaube ich mir das
geehrte Publikum um recht zahlreichen Besnch der schön eingerichteten Loealitäten
uud des herrlichen Parkes mit prachtvoller Aussicht gauz ergebeust zu bitten

Gern verbinde ich hierbei die Versicherung datz ich stets bemüht sein werde
durch vorzügliche Speisen nnd Getränke den Wünschen der mich beehrenden Gäste

zu entspreche Hochachtungsvoll
HZ I ai i ent erK

zum 1 und 2 PfinAfeiertage
im Parke

der S aal Schloß Actien Bierbrauerei Gesellschaft
zu ßNR X R I SI 8tSRI

Anfang früh 6 Uhr und Nachmittag 3 /2 Uhr
Eutrse il Person für Herren 1 Sgr für Damen 1 Sgr

Hatte Musik Director

Ein gewandte r Bierzapfer sofor t gesucht
1 1 gr Ulrichsstr 28

Cinen Pferdeknecht
für einen Einspänner sucht Königsstr 32

U Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 19 und Montag den 2V Mai als den 1 und 2 Pfingstfeiertag

LIW Mlitair Concert UÄ
von der ganzen Capelle des 12 Husaren Regiments aus Merseburg

VI RSN v
Sonntag den 1 Pfingstfeiertag

Arilitair MZUgegeben von dem Musikcorps der Unteroffizierschule zu Weitzeusels
Entrve ü Person 2Vs A Anfang Nachmittags 3 Uhr und Abends Uhr

Mr die Rchgction verantwortlich O B ertram Druck der Buchdrucker d Waisenhaus
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